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Ein. ähnlicher Rabattverein begann nach langen Vorbereitungen,
wenige Monate später, nämlich am 1. April 1901 in Biel seine

Tätigkeit. In seinem Aufruf an die Konsumentenschaft, welcher die-

ser die Gründung der Handelsgesellschaft von Biel und Umgebung

bekannt gibt, wird u. a. folgendes gesagt: „Zweck unserer Vereini-

gung isf, eine Reform des Detailhandels durchzuführen und dar-

nach zu frachten, dem kaufenden Publikum möglichst große Vor-

teile zu biefen. Um diesen Zweck zu erreichen, sahen wir uns

gezwungen, mif dem gegenwärtigen System des Kreditgebens ab-
zubrechen und die Barzahlung einzuführen.

Durch die Barzahlung sind wir der vielen Verluste, die das

Kreditgeben mit sich bringen, entledigt und daher in den Fall ge-

setzt, bei Prima-Warenlieferung und billigsten Preisen, am Ende

des Rechnungsjahres noch einen schönen Prozentsatz des Gewinn-
anteils ausrichten zu können“.

Weiter: „Einen weitern Vorteil bietet auch der Umstand, daß

der Käufer nicht gebunden ist, sich an ein Geschäft zu halten,

sondern unter der großen Anzahl von Vereinsfirmen sich den-

jenigen Lieferanten auswählen kann, welcher ihm beliebt. Eine

nafürliche Folge davon ist, daß die. Vertrags-Firmen gezwungen
sind, nur Prima-Ware zu liefern und die Kundschaft möglichst zu-

vorkommend zu bedienen“.

Der Handelsgesellschaft waren laut dem ersten Mitglieder-
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